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Bericht
. über das

,Arbe1tsseminar über Projektive Differentialgeometrie
230 ~ 250 6 0 1961

Unter der Leitung der Herren Professoren Go BOL (Fr~iburg leB.)
und Mo BARN:ßR (Karlsruhe)- fan~ vom 23 0 ~25 0 Jun:t 1961 1m Mathe~

matischen .Forschungsinstitut Oberwolfach ein Arbeitssem1nar
über. Proj e.ktive Differentialgeometrie" statt. Der Te1lnehnierkreis
setzte sich insbesondere aus jUngeren·~~thematikernder Univer­
s.itäten.Freiburg ,l Karlsruhe und Berlin (TU) zusammen, die. hier
unter- berufener Anleitung Gel'egenheit- hatten. über ihr_e' e1ge~

. . .

'rten U~tersuchungen vorzu~rage~ und zu diskutieren oder' sich.
über die ·neueren Entwicklungen der ForQchung zu orientiereno

.' t • •. • • • : • .

Die Anregung der Inst·itutsleitung an die. l\.rbeit'akreise benach~.
. ,

barter Hochschulen, künftig auch wäprend der Senest.ermonate
... solche- kürzeren Seminare. abzuhalten, kann nUr dSnkbar ~begriißt.'

. .

vtferdeno Di~ intensive Arbeitsatmosphäre de~ O~erwolfacher In~ti~

tute fördert die gßmeinsame Einarbeitung' in ein. Forschungsgeq

, biet in besonderem Maßeo

Zur Di6k~ssion ~t~nden verschiedene Fragen aus Teilgebieten
d"er Proj ekt·iven Differentialgeometrie, so et1ftra aus der Flächen~

und Netzt~eorie sowie aus'der Ger~den~ und MÖBIUS~Geometrieo
. .

• 1

:pem Charakter eines.' Arbeitsseminar's entsprechend, bot:en, die Vor~,

träge neben Or1ginalvorträgen auch Literaturberichteo

Zu den Vorträgen 1m einzelnen:

IoMiY~ (Freiburg)= Foigen harmonisch konjugierter NetzeQ
Ein .konjugiertes Kurvennetz heißt harm.onisch" wenn sich die·. .

Netzkurven und die Torsal11nien der ersten Achsenkongruenz· har~,
.. . ~ . ~

monisch trenneno Von beao~derem Interesse ist 'der Sonder~~ll,
, ' .

~daß alle IJ~PLACE-Transformierteneines solchen Netzes \V~1eder

harmonisch ~indo .Es.gibt dann zwei we1t~re. LAPLACE~Ketterihar~

monischer Netze 9 die der, ursprüngliqhen Kette doppelt einbe~

schrieben bz\yo wnbescnt'ieben sind. Unt'er ge\'Jissen Voratis~etzun~

. gen'läßt ,sich dieser Prozeß ~er Erzeugung weiterer ei~bzwo

umbeschriebener harmonischer Ketten iteriereno
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HoEGGS (Freiburg)= E1~ Beitrag zu der Frage nach Kygelkongru~.

enzen der tIÖBIUS=Geometrie, die der LAPLACE-G~eichunggenüS;e~,,· .

Eine Kugelkongruenz .läßt sich in bek~ter \1eise 'als Fläche ,~~.

1Cu,v) in einem vierdJ.mensionalen ?rojektiven Hilfsraum ..m1~ .__ .~.,<

aus~ezeic~et'er Quadrik..(! :17= 0 deuteno Es \vird gezeig~, ~aß ' ..

bei der ü~lichen<~r7 ~ 'I die Kugelkongruenz !f der LAPLAO:E:=
.Gleichung .d :p ':5 0 nicht genügen kanno· .

DoROETHER(Berlin): Über die BezugssysteDe erster Ordnung 'von

GeradenlcomElexen 1m P3~ . . . _ ._
In Anlehnung an Arbeiten russischer Autoren wird über die Fest~

.. - . ," . ..

',legung eines Bezugssystems. erst"~r Ordn~ zur Behand~ung d.er·

Geradenkomplexe berichtet; man arbeitet hier'zweclanäßig'1m

KLEINsehen Geradenraum. Für die untersuchung der Umgebung zw~i=
• • ... .. • • '. • 11 ••1 " • ••• ~. .. \0-1 . •~ ..... : .. .

t.er Ordnung ei'nes Ko~plexstrahls sind zwei· .quadrat~s.c~e ~ormen,

- \';icht"ig,,'~ die \"eitgehen!ie Analogi~en zu den GA,USf)schen ~Qr~dfor-
. .. ~ . . .. ~

men der Flächentheorie aufweiseno

•

Ho'BOL . (Freiburg) : Zur '!2rojektiven Differentialg.eonte~rieder.

_Reg~li~ä.chen drJ.tter 'Ordnung" ~ . _.... ,
Zu einer Regelfläche dritter Ordnung (.oit verschiedenen Le1t~-

geraden) gÜ~t es beB:anntlich ein'eprojektive äqu1~al·ente·iola=
r • .. : • .;. • •O_"'\r • r-. _ ... ~ ~ • - ~ I • ~. r. • • - .•••~. . I.' . t... ,.

"renfläche ; ein.e entsprechende Ei.gensc'haft hat ·auch ei~e tJ.Dic;;; .
fas"sendere Klasse von Kongruenzregelflächen CO'Paarf'iäch~~n)0

-:". _0..~. • _'.. • .'

Unte~-i~~~ finden sich auch alge~ra1sche Regelflächen jed~~,

Ordnung n, die sich durch eine- '(Ptq)=:Körr~eipondenzzw1schen

z\vei \'/inds'chiefen Geraden -erzeugen lassen (p + q ~ n Z "~,

~;:~~.: ~-- • pfJq t.el1erf'remd) c : - .•...~

..:... h;.:..... ':: ... , ".: Wo DEGEN (Freiburg) : tiber gevtisse von Kegelschnitt~n .erzeUgte'

"-':···'·'F"iä'-chen und ihren Zuaammenhangmit der projektiven Kurve~=>' '..
. ... ". "~~:P~'''::;'':': "•.,. und ··~S·trei.fentheorie"

~: .. .: ...... ... .. .... ... ~ .. .,,--\

. _ Es werden Flächen des P3 mi~ einer einparametrigen .Sch8;1". von.
r.:.. :. -:.- ··"ie'geis'chnitten betrachtet, wobei'· die Kehlkurve ·derKeg~i:':.

"'" "" .. ",.. "sclÜ1itt~'ebenen auf" ·der Fläche ver'läuf't und den jeweiligen .
. .

.. Kegelschnitt berührt. Je nach de~, ob die Tangentenebenen
,~ " der PI.äehe längs eines. Kegelschnitts SChD1ie~ebenen einer '.0

3
sind. oder einen ~~adratischenKegel einhüllen~ ergibt sich _

~.r•• :: ..~ ••.••••~~~ .~.e,nge.~ Zusammenhang mit der p;roj ektiven R.awnlc.urvent~E;l.:Q.rie

oder .St~ei~entheor1eo

...f
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